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Eine Ära innerhalb des TV Rehau 1884 e.V. endet!  
 

Nach 24 Jahren als Vorstand und 
insgesamt 40 Jahren in der Vorstandschaft 
des TV Rehau 1884 e.V. hat sich Helmut 
Peuke am 13.03.2011 aus seinen Ämtern 
zurückgezogen 
 
In dieser langen Zeit hat er viel im 
Turnverein Rehau bewirkt. So hat er sich 
stark für die Instandhaltung unserer 
Turnhalle engagiert; in kleinen Schritten, 
und wenn es sein musste auch mit 
grossen Projekten.  
Mit dem Bau der Kegelbahn fing es an und 
mit dem Errichten der neuen 
Vereinsturnhalle war es noch lange nicht 
beendet. Die Generalsanierung der 
Heizung und des Bodens in der 
Jahnturnhalle hat er sogar noch vor dem 
Ende seiner Vorstandschaft 
abgeschlossen. Dass wir und die Stadt 

Rehau heute eine solche Liegenschaft haben, ist sein Verdienst.  
 
Nicht nur als Baumeister war er aktiv. Viele grossartige Sportveranstaltungen 
brachte er seit 1987 nach Rehau und sorgte mit seinem Team dafür, dass sich 
alle Sportler und Gäste wohl fühlen konnten. Hier seien nur die Deutschen 
Meisterschaften der Rhythmischen Sportgymnastik und die drei Bezirksturnfeste 
mit jeweils weit über 1.000 Teilnehmern aus ganz Bayern erwähnt. Das letzte im 
Jahr 2009 ist uns allen noch in guter Erinnerung.  
 
Weiterhin legte er mit seiner unermüdlichen Arbeit den Grundstein zu so manchen 
Erfolgen. Die FastNachtsFreunde errangen mehrere Süddeutsche Meistertitel. 
Heute sind sie eines der Aushängeschilder des Turnvereins Rehau.  
Die Tischtennisabteilung spielt heute erfolgreich in der Landesliga. Unsere 
Kunstturner um Gerhard und Thomas Baumgärtner gehören zur Bayerischen 
Spitze, genauso wie die Leichtathleten.  
In den letzten Jahren spielte sich die Badmintonabteilung in den Vordergrund. Mit 
den Handballern, der Schwimmabteilung, dem Spielmannszug, den Langläufern, 
den Karate- und Turngruppen, den Wasserballern und den Keglern hat er im TV 
Rehau ein breit gefächertes Angebot für jedes Alter geschaffen.  
 
Ja! Helmut Peuke hat den Turnverein Rehau geprägt! Noch mehr: Für viele IST er 
der Turnverein Rehau! Wir bewundern seine Leistung, sein außergewöhnliches 
Engagement und sind ihm zu größtem Dank verpflichtet.  
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Aus dem Turnrat und der Mitgliederversammlung 
 
Neben der verdienten Ernennung unseres 1 Vorsitzenden Helmut Peuke zum 
Ehrenvorstand durften wir noch weitere langjährige und verdiente Mitglieder des 
TV Rehau beglückwünschen.  
 
Für 25 Jahre:  
Wolfgang Anders, Andrea Dietrich, Daniel Fischer, Kathrin Geiger, Dieter Geiger, 
Hopperdietzel, Ruth Jacob, Anke Leonhard, Theresia Prochazka, Franz 
Prochazka, Christian Richter, Jürgen Schiller, Rainer Strunz, Antje Lucius 
 
Für 40 Jahre:  
Bruno Borczyk, Jörg Brandt, Rudi Dyjach, Günther Ernst, Heinz Hörath, Hans-
Jürgen Hojer, Anneliese Hojer, Rita Januschkowetz, Jörg Rothemund, Ute Zeh, 
Norbert Weismantel 

 
Und als Ehrenmitglied:  
Günter Rothemund, Max Opel, Bruno Gläsel, Ursula Stöckel, Jürgen Jäger,  
Roland Graf und Emil Spitzbarth 
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In einem Verein mit fast 1300 Mitgliedern ist immer  was los! 
 
32 Seiten hat das aktuelle Echo aus dem Turnverein, das Sie gerade in Händen 
halten. Und die Berichte zeigen beispielhaft was so alles los ist im Turnverein 
Rehau. Viel Spass bei der Lektüre und vielleicht bringt dieses Echo auch für den 
einen oder anderen den Anreiz mal in eine andere Abteilung hinzuschnuppern.  
 

Mein Dank geht natürlich besonders an die Übungsleiter die wöchentlich 110 
Übungsstunden abhalten und an alle Verantwortliche die hinter den Kulissen dafür 
sorgen das der Laden läuft. 
 
Jörg Dietrich, 1. Vorsitzender 
 
P.S.: Das Echo ist übrigens auch im Internet unter www.tvrehau.de  als pdf Datei 
abrufbar und dort auch in Farbe.  
 
 

Neueintritte 
 

Jana Ackermann Laura Hundt Gisela Schödel 

Mareike Amann Jonas Kaiser Maja Schrödel 

Cheyenne Beck Helena Kollo Magnus Schrödel 

Andreas Cosolol Roland Korlek Anja Sercik 

Volkmar Deutschmann Julian Kügler Dyiav Sharif 

Astrid Eichler Florian Kühnel Eric Söllner 

Maximilia Franz Längenfelder Simon Hannah Sörgel 

Milena Freitag Jonas Laubert Christian Thiede 

Leon-Pascal Frenzl Angelika Lehmann Lukas Tietenberg 

Sina-Alenica Freddy Lenke Melis Nur Tunca 

Martin Frosch Emily Lerner Max Unverdorben 

Adrian Frötschel Claus Lindner Pascal Vuckov 

Yannik Gierth Timo Lottes Paul Wagner 

Julia Gollwitzer Jonas Meyer Hanna Waschke 

Finn Gross Jakob Milz Welzer Lina 

Lucas Groß Jessica Nikkel Quirin Wild 

Meike Hartenstein Regina Nikkel Jermaine Williams 

Nele Hertrich Ida Raithel Anton Wunderlich 

Luca Heß Stella Ramaekers Jule Wunderlich 

Magdalena Hilpert Benjamin Rupprecht  
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Abteilungsleiter 
Stefan Weber 

 
 

Badminton 
 

 
TV Rehau feiert Aufstieg in die Bezirksoberliga 
 
Den bisher größten Erfolg seit Bestehen der Mannschaft konnten wir in der 
vergangen Saison verzeichnen. Im zehnten Jahr ununterbrochen am Spielbetrieb 
teilnehmend, wurde mit der Vizemeisterschaft in der Bezirksliga der Aufstieg 
perfekt gemacht. Nachdem wir im Vorjahr noch knapp gescheitert waren, hatten 
wir am letzten Spieltag ein einen uneinholbaren Vorsprung, dass wir uns sogar 
eine Niederlage gegen den Tabellendritten TSV Kirchenlaibach leisten konnten. 
 
Garant für diese tolle Leistung waren vorneweg uns beiden Damen Anna Pegios 
und Anja Hoperdietzel, die eine nahezu perfekte Quote aufweisen konnten. Die 
ausgeglichene Spielstärke unser fünf Herren Ekkehard Füglein, Michael Pegios, 
Werner Kaiser, Thomas Tröber und Stefan Weber hat so mache Gegner 
verzweifeln lassen. Dass wir fast immer in der Stammformation antreten konnten 
war ein weiter wichtiger Punkt für diesen Erfolg. Mein Dank gilt allen Spielern für 
Ihre Einsätze und allen Fans für Ihre Unterstützung bei den Heim- und 
Auswärtsspielen. Besonders bedanken möchte ich mich bei unserem Trainer 
Ekkehard Füglein, der einen maßgeblichen Anteil an diesem Erfolg hat. 
 
Die neue Saison wir sicherlich schwer und eine Herausforderung für uns. Ziel ist 
es auf jeden Fall die Klasse zu halten. 

 
Unsere kleine Jugendgruppe 
ist seit einiger Zeit mit 
Begeisterung dabei. 
Interessierte Jungs und 
Mädels ab 14 Jahren können 
gerne mit einsteigen. 
 
 
 
 
 
 
Nach unserem letzten Spiel mit den 
Vizemeister-Shirts. Hinten von 
links nach rechts: Michael Pegios, 
Anna Pegios, Thomas Tröber 
Vorne: Stefan Weber, Werner 
Kaiser, Anja Hopperdietzel, 
Ekkehard Füglein 
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Langlauf 
 

 

Der 30. Syltlauf 2011 - ein besonderes Lauferlebnis  
 
Der Syltlauf über die Länge von 33,333 
km gilt unter den Langläufern als einer 
der schönsten Landschaftsläufe. Dieses 
Jahr wurde er bereits zum 30ten mal 
durchgeführt. Da der durchführende 
Sportverein Tinnum 66 die Anzahl der 
Teilnehmer aus Kapazitätsgründen 
begrenzt, sind die Startnummern sehr 
begehrt und schnell vergeben. Als 
Sponsor des 30. Syltlaufes hat das 
Restaurant Blockhouse in Westerland 
insgesamt 30 Startnummern für diesen 
Jubiläumslauf verlost. Entsprechend 
groß war die Freude als im 
vergangenen Oktober die Mitteilung 
eintraf, dass ich bei der Verlosung eine 
Startnummer gewonnenen hatte. Den 
Teilnahmeschein für die Verlosung 
hatte ich bei meinem Urlaub im letzten 
Jahr in Westerland ausgefüllt. Auf die 
Freude folgte die Ernüchterung, denn 
so einen langen Lauf kann man nicht 
ohne entsprechendes Ausdauertraining 
bewältigen. Da ich regelmäßig mit der 
Laufgruppe des TV unterwegs bin, war 
bereits eine gute Grundkondition 
vorhanden. Im Januar begann ich mit der Vorbereitung für den Syltlauf. Von 30 
km steigerte ich das wöchentliche Trainingspensum über 40 km bis auf 50 km in 
den letzten Wochen vor dem Lauf. Am 20. März war es dann so weit. Pünktlich 
um 10:00 Uhr fiel der Startschuss für die 1408 Läuferinnen und Läufern. Bei 
bewölkten Himmel, trockenem Wetter, leichtem Wind aus Südwest und 3 Grad 
herrschte bestes Laufwetter. Start des Syltlaufes war in Hörnum, dem südlichsten 
Ort auf Sylt. Auf geteerten Wegen führte die Laufstrecke über Rantum, 
Westerland, Wenningstedt und Kampen nach List im Norden von Sylt, 
größtenteils dem Verlauf der ehemaligen Inselbahn folgend. Entlang der Strecke 
standen immer wieder begeisterte Zuschauer und Fans von Laufgruppen und 
feuerten die Läuferinnen und Läufer an. Als der schnellste Läufer das Ziel nach 
der hervorragenden Zeit von 1:53:23 erreichte, war ich gerade in Wenningstedt. 
Der höchsten Punkt der Laufstrecke war in Kampen auf Höhe der Uwe-Düne. Nun 

Abteilungsleiter 
Herbert Rödel 
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begann der schönste Teil der Laufstrecke durch 
die Dünen nach List. Inzwischen schien die 
Sonne bei herrlichen blauen Himmel. Nachdem 
ich die große Wanderdüne passiert hatte, waren 
schon die ersten Häuser von List zu erkennen. 
Das Ziel vor Augen liefen die Beine immer 
schneller. Auf den letzten Kilometern überholte 
ich noch so manch keuchenden und 
ausgelaugten Läufer. Die Beine liefen die 
gesamte Laufstrecke wie ein Uhrwerk und der 
befürchtete Einbruch auf den letzten Kilometern 
blieb überraschenderweise aus. Überglücklich 
lief ich nach 3:18:07 über die Ziellinie. Nach 
einer kurzen Erholungsphase war nichts mehr 
von der Anstrengung zu spüren. Der Syltlauf war 
für mich ein besonderes und vielleicht auch 
einmaliges Lauferlebnis. 
 
Euer TV-Laufkamerad Dieter Söllner 
 
 
 
 

 
 

 

Kegeln 
 

 
Verbandsligameister und KVOO Rekord 
 
Herren 1  
Die Saison 2010 / 2011 war sehr erfolgreich. Mit 26:6 Punkten wurde unsere 1. 
Herrenmannschaft Verbandsligameister und steigt somit in die Verbandsoberliga 
auf, die höchste Klasse der KVOO ( Keglervereinigung Oberfranken / Oberpfalz ). 
 
Herren 2  
In der A-Klasse konnte die 2. Herrenmannschaft mit 16:12 Punkten einen guten 3. 
Platz belegen. 
 
Herren 3  
Die 3. Herrenmannschaft sicherte sich mit 12:24 Punkten in der B-Klasse den 6. 
Platz. 
 
 
 

Abteilungsleiter 
Karlheinz Dorn 
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Herren 4  
Zum ersten. Mal konnten wir eine 4. Herrenmannschaft melden. Durch die 
Änderung der Sportordnung der KVOO war es möglich in der C-Klasse mit 
Damen und Herren als Mixed-Team zu kegeln. Mit 14:18 Punkten erreichte diese 
Mixed-Mannschaft Platz 5. 
 
Damen 
Nach dem Aufstieg in die Verbandsliga ( höchste Spielklasse bei den Damen ) 
konnten sich unsere Damen gut behaupten. Mit 23:13 Punkten wurden sie 3. in 
der Liga.  
Beim Pokalwettbewerb schafften  es unsere Keglerinnen bis ins Finale. Im 
Endspiel in Arzberg unterlagen sie jedoch der Mannschaft vom KC / ATS 
Mitterteich. 
 
Mit einer Topleistung am 19.3.2011 kegelten unsere Damen im Wettkampf gegen 
Gut Holz Mitterteich neuen 
 

KVOO – Rekord 
Rosi Nickl 462  Holz - Angelika Meinhold 488  Holz - Corinna Weist 451  Holz 
Evi Prell 440  Holz - Gesamt     1841  Holz 
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Einzelmeisterschaft  
Bei der KVOO Einzelmeisterschaft treten die jeweils 16 besten Keglerinnen und 
Kegler, unterteilt nach Altersklassen, an. Auf den Bahnen des TV Rehau kegelten 
die Herren Senioren A ( ab 50 Jahre ) und Senioren B ( ab 60 Jahre ) um die Titel. 
Durchsetzen konnten sich hier mit hervorragenden Ergebnissen: 
 
Werner Meinhold ( Senioren B ) mit 489 Holz          
Roland Höll ( Senioren A ) mit 465 Holz           P latz 1 
 
KVOO Auswahl 
An den Auswahlkämpfen Oberfranken gegen Oberpfalz treten die 8 besten 
Keglerinnen und Kegler ( Wettkampfdurchschnitt der aktuellen Saison ) an. Die 
Damen kegelten in Selb und die Herren in Waldsassen. Auch hier war der TVR 
gut vertreten mit: 
 
Corinna Weist  ( Schnitt 430,93 Holz )             7. Teilnahme 
Angelika Meinhold ( Schnitt 432,29 Holz )     23. T eilnahme 
Roland Höll ( Schnitt 440,71 Holz )                  1. Teilnahme 
Nunzio Vaccarelli ( Schnitt 440,83 Holz )         5 . Teilnahme 
Werner Meinhold ( Schnitt 442,12 Holz )       21. T eilnahme 
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Kunstturnen 
 

 
Erfolgreiche Turner beim 30. Bayerischen Landesturnfest 2011 in 
Landshut  
 
Ausnahmslos Podestplätze erkämpfte sich das „TV Rehau-Familienteam 
Baumgärtner“ beim Landesturnfest in Landshut, das nach 10-jähriger Pause 
wieder veranstaltet wurde. 
Vier abwechslungsreiche Tage bei leider manchmal verregneten und kühlen 
Stunden ließen trotzdem bei allen Teilnehmern Turnfeststimmung aufkommen.  
Das Turnfest in Landshut begann mit dem Gerätturnen der Jugend. Hier startete 

Simon Baumgärtner und 
absolvierte dabei einen 
Vierkampf am Boden, 
Sprung, Barren und 
Reck. In seiner 
Wettkampfklasse der 
14/15-Jährigen gelang 
ihm unter 33 
Konkurrenten sowohl am 
Boden als auch am Reck 
die Tageshöchstnote, so 
dass er am Ende mit 
43,60 Punkten knapp vor 
seinem Trainingspartner 
Julian Mohr vom TSV Hof 
(43,30) den Turnfestsieg 
erringen konnte. 
 

 
Den ersten Turnfesttag ließen die Rehauer bei einer Show der  Flying Super Kids 
ausklingen. 
 
Am nächsten Tag standen die Wettkämpfe der Senioren auf dem Programm. Hier 
ging Thomas Baumgärtner an den Start und wetteiferte mit 12 Turnern um Sieg 
und Punkte bei den Turnern 50+. Seine Übungen am Seitpferd, Sprung, Barren 
und Reck gelangen ohne Fehler und wurden mit hohen Wertungen belohnt. 
Thomas gewann diesen Wettbewerb deutlich mit 41,85 Pkt. vor den beiden 
Michelbacher Turnern Holger Morsbach (41,05) und Stefan Trageser (39,85). 
Der dritte Wettkampftag stand dann ganz im Zeichen der Bayerischen 
Meisterschaften in den Turnerischen Mehrkämpfen, wo Simon und seine 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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Schwester Marie versuchten, sich ganz weit vorne zu platzieren und sich für die 
im September stattfindenden Deutschen Meisterschaften zu qualifizieren. 
 
 
Marie begann ihren Jahn-6-Kampf 
beim Turnen am Stufenbarren und 
Boden, wo sie mit der jeweils 
höchsten Note in Führung ging. Das 
anschließende  Kugelstoßen 
beendete sie mit der persönlichen  
Bestweite von 6,60m und auch der 
75m-Lauf gelang ihr mit 12,07s 
ordentlich. 
Trotz unangenehmer äußerer 
Bedingungen schaffte Marie mit 
36,40s über 50m Freistil eine 
herausragende Zeit und wusste 
auch beim Kunstspringen mit einem 
Salto rückwärts gestreckt bzw. dem 
gleichen Sprung mit zusätzlicher 
Längsachsendrehung zu 
überzeugen.  
Bei der Siegerehrung durfte sie 
deshalb zu Recht den Platz auf dem Podest ganz oben einnehmen und gewann 
mit 53,10 Punkten vor der Vorjahressiegerin Anna Krug aus Neubiberg (52,71).  
Mit dieser Leistung übertraf sie deutlich die geforderte Qualifikationspunktzahl der 
Deutschen Meisterschaft (48,50), so dass sie im September in Einbeck an den 
Start gehen kann. 
 
Ihr Bruder Simon turnte erstmals in der Altersklasse 14/15 und bestand als 
jüngster Teilnehmer der Konkurrenz den Wettkampf mit Bravour.  
Seine Startdisziplin Kugelstoß gelang ihm mit 8,93m sehr gut. Leider hatte Simon 
beim Weitsprung einen „kleinen Hänger“, denn sein erster Sprung, der super 
gelang, war ungültig und er musste er sich letztlich mit 4,22m zufrieden geben.  
14,76s beim 100m-Lauf waren o.k. Damit lag Simon nach den leichtathletischen 
Disziplinen auf dem 7. Platz. Das anschließende Gerätturnen wurde vom Rehauer 
Nachwuchsturner mit sauberen und fehlerfreien Übungen absolviert. 11,80 Pkt. 
am Barren, 10,80 am Reck und 12,10 Punkte am Boden ergaben das beste 
Geräteergebnis aller 13 Teilnehmer, so dass Simon noch viele Konkurrenten 
hinter sich lassen konnte und sich über den dritten Platz bei den Bayerischen 
Titelkämpfen im Deutschen-6-Kampf freuen durfte. 
Auch Simon übertraf mit 57,59 Punkten die „Quali“ zur Deutschen Meisterschaft 
und wird sich wie seine Schwester Marie im September mit den besten 
Mehrkämpfern Deutschlands messen. 
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Spielmannszug 
 

 

 
Fleißig gingen die Musiker unseres Spielmannszuges nach einer kurzen 
Winterpause wieder zur „Arbeit“ über, wollten sie doch in der Faschingssaison zu 
den beiden Prunksitzungen der Fastnachtsfreunde mit einem neuen Potpourri 
überraschen. Zügig ging es voran!  
 
Auftakt zur Saison 2011 war aber erst mal wieder die Erstürmung des Rathauses 
mit den Fastnachtsfreunden und befreundeten Narrenzünften am 15.Januar. Es 
folgten die beiden Prunksitzungen, bei denen der Spielmannszug erstmalig aktiv 
mitwirkte. Das neu einstudierte Potpourri feierte Premiere und die Musiker wurden 
mit viel Applaus für ihre Mühen belohnt. 
 
Zur Jahreshauptversammlung im März wurden einige Musiker vom BTV für 
langjährige aktive Mitgliedschaft geehrt. Herr Walter Wich-Herrlein war als 
Vorstandsmitglied des BTV eigens für diese Ehrungen aus Marktrodach angereist. 
Folgende Musiker wurden mit einer Nadel und einer Urkunde geehrt. Für 50 Jahre 
-> Emil Spitzbarth. Für 40 Jahre -> Peter Ebert, Reinhard Jäger, Wilfried 
Oettmeier, Norbert Weismantel. Zusätzlich wurde Norbert Weismantel für sein 10-
jähriges Engagement als Abteilungsleiter geehrt. Vom TV Rehau wurde Antje 

Abteilungsleiter 
Norbert Weismantel 
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Lucius für ihr außergewöhnliches Engagement  mit der Silbernadel 
ausgezeichnet. Eine besondere Ehre wurde Emil Spitzbarth und Roland Graf zu 
teil. Beide wurden in den Reigen der Ehrenmitglieder des TV Rehau 
aufgenommen. 
 
Ende April war der Spielmannszug beim Besenbrennen der Siedler zu Gast, bei 
dem leider der Himmel seine Schleusen öffnete, so dass die Uniform auf ihre 
Wettertauglichkeit geprüft wurde. 
 
Der Weg des Spielmannszuges führte anlässlich des 50-jährigen Bestehens der 
Diakonie Hochfranken auch zu deren Seniorenheim, wo die Besucher des 
Jubiläums mit den Klängen des Spielmannszuges unterhalten wurden.  
Im Juni hatten die Kameraden gleich zwei Hochzeitspaare zum Hochleben lassen. 
Eine „Spielmannszuginterne“ Hochzeit – Anja und Günter am 04.Juni, sowie 
unsere Diana mit ihrem Benjamin am 11.06. 
 
Und schon sind wir mitten in der Saison. Kaum eine Woche vergeht, in der der 
Spielmannszug nicht auf einem Fest in der Region zu hören ist. Beim 
Schlappentag in Hof hat der Spielmannszug einmal mehr durch sein gelungenes 
Auftreten gefallen. Diese Vielzahl an gelungenen Auftritten stimmt die 
Verantwortlichen positiv, auch in Zukunft den Spielmannszug, den Turnverein und 
die Stadt Rehau weit über die Grenzen Rehaus hinaus würdig vertreten zu 
können. Um dies gewährleisten zu können, werden bereits jetzt die Weichen 
gestellt. Im September werden neue Kurse zum Erlernen eines Instrumentes für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene angeboten. Nähere Informationen können 
der Abteilungsleiter  Norbert Weismantel (Tel.:2951), oder der musikalische Leiter 
Stefan Körner (Tel.:591922) erteilen. 
 

 
Ehrung zur Jahreshauptversammlung 
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FastNachtsFreunde 
 

 

Die längste Session, oder vier Veranstaltungen und eine Hochzeit 
 
Nicht ungezählt, aber sehr zahlreich waren die Veranstaltungen in dieser Session, 
die erst im März zu Ende ging. Traditionell eingeläutet wird die närrische „Hoch-
Zeit“ mit dem Kartenvorkauf in der Jahnturnhalle. Das Thema hat wohl viele 
Rehauer angesprochen und so waren schon nach  dem Vorverkauf kaum noch 
freie Plätze vorhanden. 
 
Der Rathaussturm eine Woche 
später war dann das erste 
Glanzlicht in dieser Session. Nach 
dem Stapellauf der Gondel wurde 
Capitano Abraham, trotz 
verzweifelter Gegenwehr mit 
Bonbon-Kanonen und guten 
Reden, von seinem Rathausruder 
und vor allem der Stadtkasse 
entbunden und in die Werft 
geschickt. In der folgenden 
„Feierstunde“ in der Jahnturnhalle 
konnten die Garden schon einmal 
ausschnittsweise zeigen, was den 
Rehauer bei den Prunksitzungen 
geboten werden sollte.  
 

Ein echtes Highlight war 
heuer die standesamtliche 
Hochzeit unseres 
Prinzenpaares, stilecht in 
venezianischen Gewändern. 
Die FastNachtsFreunde, 
ebenfalls stilecht gewandet, 
überraschten das Brautpaar 
mit ihrer Gondel vor dem 
alten Rathaus. Comedia 
dell` Arte auf dem Maxplatz 
bei herrlichstem 
Sonnenschein, das hatte es 
zuvor noch nie gegeben! 
 
 

Abteilungsleiter 
Peter Jung 
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Das oder besser gesagt, die Highlights der Session waren aber die 
Prunksitzungen! Die farbenprächtigen venezianischen Gewänder des Elferrates, 
der Prinzengarde und der Wunsiedler Freunde beeindruckten, italienische Musik 
und Faßmannsreuther Männergesang, atemberaubende Sportakrobatik, ein paar 
besondere Pärchen, das Ganze gewürzt mit Rehauer Büttenrednern, mit 
Pumuckeln, Sockenmonstern und tanzenden Blumen, abgeschmeckt mit dem 
bauarbeitendem Männerballett, Tanzmariechen und unserm Tanzpaar, serviert in 
einer herrlich dekorierten Jahnturnhalle, vermittelten ein gelungenes Show-
Erlebnis. 
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Aber noch war die Session nicht vorbei und vor allem die Faschingswoche hatte 
es in sich. Das Prinzenpaar sah in der Gondel die Welt und die kräftig rudernden 
– hier ziehenden - Gondolieri hatten keine Probleme mit ihrem Kalorienverbrauch. 
Am Faschingsdienstag zog die venezianische Gondel dann samt närrischem 
Gefolge noch einmal durch ganz Rehau, leider musste dabei aber die Stadtkasse 
wieder im Rathaus abgeliefert werden.  

Doch eine kurze Gnadenfrist blieb den FastNachtsFreunden des TV Rehau noch. 
Das Kinderprinzenpaar Yannik I und Lara I. konnte Ihre Faschingszeit auf dem 
Kinderfasching des TV Rehau ausklingen lassen. Dort ging buchstäblich die Post 
ab. Das Trainerteam um die Familie Bayreuther mit Tamara Fischer und Marion 
Franz hatte ein tolles Programm auf die Beine gestellt und verwandelten die 
Jahnturnhalle in ein Tollhaus. Dabei konnte auch potentieller Nachwuchs 
geworben werden, zur großen Freude der gesamten FastNachtsAbteilung.  
 
Am Faschingsdienstagabend machte sich 
das Prinzenpaar, Julia I. und Jörg III., dann 
noch einmal mit ihrem Gefolge auf den Weg 
in die Kreisstadt, um mit der benachbarten 
Karnevalsgesellschaft Narhalla Hof den 
Kehraus zu feiern und Prinz Karneval 
stilecht zu begraben.  
 
 
Alle Fotos: Photoshop Rehau 
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Bühnenbau für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Karneval in Venedig war das Thema der diesjährigen Faschingssession und die 
Bühnenbildner des TV Rehau stürzten sich mit Feuereifer in die Aufgabe, die 
gesamte Turnhalle venezianisch zu gestalten. Selbst den Ausstattern des 
Theaters Hof hätte es die Augen ausgetrieben beim Anblick dessen, was die 
FastNachter in diesem Jahr auf die Bühne und in die Halle zauberten. Nach einer 
Idee von Dr. Wolfgang Zechel wurde ein dreidimensionaler Palazzo gebaut. 
Natürlich durfte ein perspektivisch dargestellter Kanal genauso wenig fehlen wie 
die allgegenwärtigen Bootsanlegestellen. Sogar die ungezählten Tauben 
Venedigs wurden mit ins Bühnenbild integriert. Mittelpunkt der ganzen 
Komposition war natürlich die Gondel. Die Jahnturnhalle mit der Galerie und den 
kleinen Markisen, als venezianischer Platz geschmückt, rundete diese 
atemberaubende Umsetzung des Themas „Karneval in Venedig“ ab. Alle, die 
dieses Bühnenbild „live“ gesehen haben, fühlten sich nach Venedig mit seinen 
Kanälen, Palästen und Brücken versetzt. Es gelang eine perfekte, zauberhafte 
Illusion.  

 

Venedig ohne 
Gondel, das geht 
ja überhaupt 
nicht, dachten 
sich die 
Bühnenbauer des 
TV Rehau um 
Oliver 
Baumgärtel. Und 
so wurde in 
mühevoller Arbeit 
eine „echte“ 
Gondel konzipiert 
und in der 
Baumgärtelschen 
Heimwerkstatt 
hergestellt. Aber 

nicht nur die Form musste passen, sondern auch auf die notwenige Funktionalität 
war zu achten. So wurde die Gondel nicht nur zur Dekoration erstellt, sondern 
sollte auch auf alle Umzüge „mitgeschleift“ werden. Dieses Wort wurde mit viel 
Bedacht gewählt und traf den Umstand mehrfach treffend. 
Dreiteilig wurde die Gondel so aus funktionellen Gründen gebaut und mit einem 
fahrbaren Untersatz ausgerüstet. Bestückt mit unseren Prinzenpaaren Julia der I. 
und Jörg dem III. und Yannik dem I. und Lara der I. war diese Prunkgondel der 
Hingucker in der Session 10/11 bei allen Auftritten der FastNachtsFreunde in 
Rehau, im befreundeten Nachbarland und im fernen Schwabenland. Der Dank 
hier gilt natürlich den Gondelbauern, ihren einsamen Ehefrauen daheim und 
unserem „Baumgärtels Vadder“. 
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SchwimmenLincke Mira 
 
 

 
 
Seit Herbst 2010 sind die Schwimmerinnen und Schwimmer nach langer Pause 
wieder in den Wettkampfbetrieb eingestiegen und bekamen gar nicht mehr genug 
davon.  Von der Stadtmeisterschaft in Schwarzenbach/Saale am 27.März, über 
das Osterschwimmen in Tirschenreuth am 1.Mai, dem Pokalschwimmen am 4. 
Juni in Coburg  bis zum Hofer Freibad-Cup am 25.Juni wurden so viele 
Wettkämpfe wie möglich mitgenommen.  
 
Jeder Schwimmer kann von sich behaupten, dass er sich innerhalb dieser drei 
Monate erheblich verbessert hat. Große Erfolge erzielten  vor allem die 9-Jährige 
Schwimmerin Chiara Buchinger, die ihr Talent am Hofer Freibad-Cup mit zwei 
zweiten und einem ersten Platz zeigen konnte sowie  Celina Gerspitzer und Marie 
Baumgärtner die sich mit ihren guten Zeiten für die Oberfränkischen 
Meisterschaften  im Juli qualifiziert haben. Aber auch alle anderen haben beim 
Wettkampf in Schwarzenbach gezeigt, das mit dem TV Rehau im 
Schwimmbereich wieder zu rechnen ist. 
 
Durch den Einsatz der neuen Trainerriege Sabrina Farrenkopf, Dominik Erkens, 
Anja Weismantel und Annika Gerspitzer, konnte der Wettkampfbetrieb nach ca. 
zwei Jahren wieder aufgenommen werden.  Annika hat darüber hinaus im März 
ihren C-Trainer Lizenz erhalten, was dem Verein und der Trainingsqualität zu 
Gute kommt.  
 
Mit Holger Buchinger haben wir auch wieder einen ausgebildeten Kampfrichter, 
der sich für uns den ganzen Wettkampftag ins Schwimmbad stellt.   
 
 
 

Abteilungsleiter 
Stefan Lederer 
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Auch bei den “ Masters“ finden sich immer mehr Leute ein, die sich für den 
Schwimmsport begeistern. Zwei Mal die Woche werden die Erwachsenen von den 
beiden Trainern Andreas Farrenkopf und Silke Emser durchs Wasser gejagt um 
vorzugsweise den Kraulstiel zu erlernen. Durch teilweise hartes aber auch sehr 
spaßiges Training und einem spitzen Gruppenzusammenhalt, sind die 
Trainingseinheiten immer gut besucht. Und hier wird nicht nur im Hallenbad 
geschwommen. Im Sommer trifft Mann und Frau sich auch mal am Untreusee 
zum Training. Vor dem kalten Wasser scheut es niemanden. Dann wird eben mal 
ein Neo angezogen oder einfach mal schneller geschwommen.  
 
Der Schwimmkurs befindet sich wie jedes Jahr in der Sommerpause. Zur Öffnung 
des Hallenbades im Oktober beginnt auch der Schwimmkurs wieder. 
Kontaktdaten zur Anmeldung findet Ihr auf unserer Homepage  
www.tvr-schwimmen.de. 
 

 
Unsere Schüler/Jugendmannschaft beim Gauschwimmfest in Schwarzenbach/S



www.tvrehau.de 

 
 

Handball 
 

 
Abteilung 
 
Die Handballer haben hier einen Führungswechsel zu verzeichnen, der nicht 
einfach, aber notwendig war. Man hat vom Routinier Jürgen „Keule“  Stanzel auf 
den jungen Christian „Eddy“ Richter gewechselt um die Abteilungsführung zu 
verjüngen und sich gleichzeitig als Team breiter aufzustellen. Dadurch sollen die 
Aufgaben in Zukunft besser verteilt werden und nicht ein Einzelner alle Last 
tragen. 
 
Die Säulen: 
Abteilungsleiter -  Christian „Eddy“ Richter 
stellv. Abteilungsleiter -  Bernd Lehmann 
Spielleiter – Frank Nützel 
Finanzen – Ulrike Ludwig 
Schiedsrichterobmann – Bernd Le  
Haupttrainer – Ulli Weber 
 
Auf diesem Weg nochmals vielen Dank an unsere „Keule“  für die in den letzten 
Jahren geleistete Arbeit. 
 

Jugend 
 
In diesem Bereich haben wir bei allen männlichen Altersgruppen  eine Mannschaft 
am Start. Diese werden wie in den letzten Jahren versuchen, auch gegen die 
großen Vereine, wieder  ein Wort mitzureden und die ein, oder andere 
Überraschung zu landen. 
Bei den Mädchen machen sich gerade einige Junghandballerinnen der Minis  
bereit Ihre sportliche Karriere zu starten. Hier wächst gerade eine neue 
Generation unter der Obhut von Carolin Böhme und Claudia Popp heran. Diese 
Entwicklungen lassen hoffen. 
Des Weiteren sind unsere Junghandballer auch für die sehr gute Stimmung und 
Unterstützung an jedem Spieltag verantwortlich und verwandeln die 
Dreifachturnhalle  jedes Mal in einen richtigen Hexenkessel. 
 

Run & Fun 
 
Diese Mädels sind nicht in die Jahre gekommen, nein,  Sie finden nur keine 
Gegner mehr. Sie trainieren im Stillen jeden Donnerstag in der Jahnturnhalle und 
sind auch sonst sportlich wie feiertechnisch sehr aktiv. 
 

Abteilungsleiter 
Jürgen Stanzel 
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Als wichtige Unterstützung bei der Bewirtschaftung des Freizeittreffs, oder in 
diversen Abteilungsfunktionen eine unbezahlbare Stütze der Abteilung. Von 
dieser Gruppe wird man bestimmt auch in der nächsten Saison wieder vermelden 
können. Mal sehen was Sie planen. 
 

Männer I 
 
Nach einer erfolgreichen Saison 2010/11 bei der man am Ende doch der 
glückliche Tabellenführer war und alle Festlichkeiten nun abgeschlossen sind, 
beginnt für die Mannen von Ulli Weber wieder die Vorbereitung auf die neue 
Spielzeit.  
Nach dem Verzicht auf den Aufstieg in die BZOL, wird hier wieder das Ziel verfolgt 
ganz vorne mitzuspielen. Dies wird jedoch nach dem Weggang von 4 Spielern 
nicht leicht, aber man ist bereits bemüht durch noch mehr Integration von 
jüngeren Spielern und mit 1 bis 2 Neuzugängen diese Lücken zu kompensieren.   
Die Entscheidung, nicht eine Liga höher zu spielen, ist dem Team nicht leicht 
gefallen, war aber die wahrscheinlich vernünftigste, angesichts der noch nicht 
vorhandenen Kompaktheit und spielerischen Breite der Mannschaft. An dieser 
mannschaftlichen Abrundung soll in der laufenden Vorbereitung und 
Meisterschaftsrunde gefeilt. 
Zurzeit wird an der nötigen Grundkondition gefeilt um auch in der nächsten Saison 
die stabilste Mannschaft im Bezirk zu stellen. Nächstes Highlight wird das 
Trainingslager im September. Dieses wird wie letztes Jahr wieder in 
Nabburg/Schwarzenfeld abgehalten, wo man sich auch mit diversen 
Landesligamannschaften duellieren will. 

 
Gruppenbild 
Männer I bei 
Volkslauf 
des ASV – 
Rehau                                                                                 
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Tischtennis 
 

 

Die Tischtennis-Herren schlagen zum fünften Mal in Folge in der 
Landesliga auf 
 
Ein kleines Jubiläum darf die 1. Herrenmannschaft der Tischtennisabteilung 
feiern, denn sie geht im Herbst in ihre mittlerweile fünfte Saison in der Landesliga 
Nordwest. Mit dem siebten Platz in der Saison 2010/2011 schafften Bohuslav 
Vala, Alexander Heinold, Sven Achmann, Johannes Bauer, Arndt Peckelhoff und 
Martin Klieser erneut den Klassenerhalt. Mit einem eindrucksvollen Sieg am 
letzten Spieltag gegen einen direkten Konkurrenten machte das Team vor 
zahlreichen Zuschauern in der Jahnturnhalle aus eigener Kraft den Ligaverbleib 
perfekt. In der neuen Saison erwartet die Mannschaft, die in der gleichen 
Besetzung wieder an den Start gehen wird, aufgrund von Rückzügen von 
höherklassigen Teams jedoch einer Spielklasse mit zwölf spielstarken 
Mannschaften aus Ober- und Unterfranken, aus der vier Teams absteigen 
müssen und noch ein weiteres Team in die Relegation muss. Ein schweres 
Unterfangen, dem sich aber die sechs Spieler mit Zuversicht stellen werden. 
Aus der 3. Bezirksliga Hof/Kronach muss hingegen die zweite Herrenmannschaft 
absteigen, auch wenn Neuzugang Andreas Weniger zur Rückrunde die erwartete 
Verstärkung war. Letztendlich fehlte ein Punkt zum Ligaerhalt. In der neuen 
Saison wird das Team aber sicher in der 1. Kreisliga vorne mitmischen. Die dritte 
Herrenmannschaft landete in der 2. Kreisliga Ost auf einen sicheren 
Mittelfeldplatz, die vierte Herrenmannschaft hielt in der 4. Kreisliga Mitte gut mit. 
Eine tolle Leistung zeigte die erste Jungenmannschaft, die dank eines tollen 
Schlussspurts in der 3. Kreisliga Ost noch Vizemeister wurde und damit den 
Aufstieg in die 2. Kreisliga schaffte. Dem erfolgreichen Team gehören Dominik 
Steinmetz, Lucas Schiller, Patrick Bußler und Tobias Ludwig an. Auch die zweite 
Jungenmannschaft zeigte sich in der Rückrunde formverbessert und belegte den 
siebten Rang. In der neuen Saison wird aufgrund des derzeit großen Interesses 
sogar eine dritte Mannschaft für den Spielbetrieb angemeldet. 
Bei den Kreisranglistenturnieren zeigten die Rehauer Jungs ebenfalls schon ihre 
Stärke. Bei den Schülern B wurde Dominik Steinmetz beim 1. Turnier Dritter und 
beim 2. Turnier sogar Zweiter und schaffte somit zwei Mal den Sprung zum 
Ostoberfränkischen Ranglistenturnier. Aber auch Jonas Ludwig, Niclas Fladderak 
und Simon Steinmetz wussten mit den Rängen vier, fünf und sechs zu gefallen. 
Bei den Kreismannschaftsmeisterschaften der Schüler B belegten Dominik 
Steinmetz, Patrick Bußler, Simon Scherbaum und Jonas Ludwig den zweiten 
Platz.  
 
Bei den Kreismeisterschaften der Senioren erkämpfte sich Arndt Peckelhoff in 
seiner Wertungsklasse erneut die Titel im Einzel, Doppel und Mixed; ebenfalls 

Abteilungsleiter 
Arndt Peckelhoff 
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Kreismeister wurde Ralph Hixson. Bei den Stadtmeisterschaften von Treuen holte 
sich Johannes Bauer im Einzel den Sieg und Rang zwei im Doppel mit Martin 
Klieser. Beim stark besetzten Spitzenfestturnier in Plauen belegte Alexander 
Heinold den dritten Platz. 
 
Wie in den vergangenen Jahren starten die Aktiven der Tischtennisabteilung auch 
in diesem September mit dem Herbert-Kern-Gedächtnisturnier in die neue Saison. 
Dabei wird die 15. Auflage dieses Turniers vom 2. bis 4. September 2011 im 
Sportzentrum ausgetragen. Am Freitag, 2. September, fällt um 15 Uhr der 
Startschuss für die Wettbewerbe der Mädchen und Jungen, während die Damen 
um 19 Uhr aufschlagen. Am Samstag, 3. September, und Sonntag, 4. September, 
steigen jeweils ab 9 Uhr die drei Konkurrenzen der Herren. Alle Vereinsmitglieder 
sind herzlich zu diesem sportlichen Großereignis eingeladen, bei dem sich am 
Samstag, 3. September, auch wieder der Landesligist TV Rehau präsentieren 
wird.  
 

Die erste Herrenmannschaft 
hatte auch außerhalb des 
Spielfeldes allen Grund zum 
Feiern, denn Teamkollege 
Sven Achmann heiratete 
seine Kerstin. 

 

 

 

 

  

 
 
Den zweiten Platz bei den 
Kreismannschaftsmeisterschaften der Schüler B 
belegten Patrick Bußler, Simon Scherbaum, 
Jonas Ludwig und Dominik Steinmetz (von 
links) 
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Wasserballe Mira 
 

 
25 Jahre Wasserball im TV Rehau  
 
Zahlreiche aktive und ehemalige Spieler folgten der Einladung zum 25. 
Jubiläumsturnier des TV Rehau Wasserball, das im Rehauer Freibad ausgetragen 
wurde. Mit dabei auch Mannschaften aus Netzschkau und Ungarn. Nach über drei 
Stunden Spielzeit standen mit den Budapester Wasserballer die Sieger fest. Und 
dass es durchaus ernst zugeht bei so einem Spassturnier zeigten zahlreiche 
Prellungen, blaue Flecken und auch die ein oder andere Verletzung. 
 

 
Zur Siegerehrung und Jubiläumsfeier trafen sich die Spieler und Fans 
anschliessend im Freitzeittreff der Dreifachturnhalle. Abteilungsleiter Stefan 
Lederer freute sich besonders die Vorstandschaft des TV Rehau mit Jörg Dietrich 
und Margit Mühl begrüßen zu dürfen.  
 
In einem kurzen Streifzug der letzten 25 Jahre zeichnete Abteilungsleiter Lederer 
den Weg der Wasserballer nach. Im Jahr 1986 war es der damalige Rehauer 
Bademeister Ralf Künzel der die Idee aufbrachte eine Wasserballmannschaft zu 

Abteilungsleiter 
Stefan Lederer 
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gründen. Und die 
Schwimmer des TV Rehau 
liesse sich auf dieses 
Abenteuer ein. Allerdings 
dauerte es noch bis 1988 
zum erste Ligaspiel. 
Zahlten die Rehauer am 
Anfang noch kräftig 
Lehrgeld, wurden sie doch 
bald zur festen Größe im 
nordbayerischen 
Wasserball.  
Doch die Rehauer zog es 
1993 von Bayern nach 
Sachsen. Mit Plauen, 
Netzschkau, Auerbach und 

Chemnitz waren hier renommierte Wasserballmannschaften geografisch näher als 
die doch dünn gesäten bayerischen Mannschaften. Durch Mundpropaganda, 
durch Studenten der Fachhochschule in Hof und durch die Kollegen vom SV Hof 
stellten die Rehauer Jahr für Jahr eine spielstarke Truppe. Viele spannende 
Wasserballspielzeiten waren die Folge in denen der TV Rehau auch in dieser 
spielstarken Liga mithalten konnte. Vor allem im Bezirkspokal feierten die 
Rehauer Ihre Erfolge, so z.B. 2004 als erst im Finale Schluss war.  
 
So sind sie eine feste Größe in Rehau geworden – die Wasserballabteilung des 
Turnverein Rehau.  
 

25 Jahre Wasserball im TV Rehau und es ist noch nicht vorbei! 
 
Die Rehauer Wasserballer nehmen zwar seit drei Jahren nicht mehr aktiv am 
Ligaspielbetrieb teil, sind aber weiterhin gut im „Geschäft“. Die zwei 
Trainingseinheiten in der Woche umfassen neben dem Wassertraining auch 
Basketball, Mountainbiken, Spinning-Fahren, Leichtathletik, kurz alles was Spaß 
macht. Und auch das gesellschaftliche kommt nicht zu kurz. Ausflüge und 
Freizeiten tragen immer wieder ihren Teil dazu bei, dass die Kameradschaft 
stimmt. Dazu Stefan Lederer: „Wir sind eine tolle Gruppe“ 
 
Wer Lust hat Wasserball zu spielen, oder sich einfach nur fit halten möchte ist 
willkommen. Montag ab 20.00 Uhr in der Jahnturnhalle in Rehau und Donnerstag 
ab 19.00 Uhr im Freibad Rehau. Ansprechpartner: Stefan Lederer, Theresienstr. 
5, 95111 Rehau, Tel: 09283-89251 
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Leichtathletik 
 

 
Oberfränkische Titel und die Qualifikation für die bayerische und 
süddeutsche Meisterschaften 
 

2011 gelang den Rehauer Leichtathleten wieder ein sehr guter Saisonauftakt.  
 
Bei den A-Schülern war Alexander Peetz  in 3 Disziplinen oberfränkischer 
Meister. 100 Meter, 80 Meter Hürden und 300 MeterBei letzterem stellte er mit  
37.76 Sekunden eine bayerische Jahresbestzeit auf. Damit hat er in allen 
Disziplinen die A- Qualifikation für die Bayrische Meisterschaft und Süddeutsche 
Meisterschaft erreicht. Auch im Block Sprint/Sprung gelang ihm die Qualifikation 
für die Bayrische Meisterschaft in Herzogenaurach. 
 

 
 
Fabian Wendel  buchte mit einer Weite von 37,72 Meter den Oberfränkischen 
Meistertitel und die bayerische A-Quali im Diskus. Im Kugelstoßen qualifizierte er 
sich mit einer Bestweite von 12,44 Meter ebenfalls für die bayerische 
Meisterschaft. 
 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 



www.tvrehau.de 

Der erfolgreiche Saisonstart im Blockwettkampf Wurf brachte für Nathalie 
Hermann  die Qualifikation zur Bayerischen Mehrkampfmeisterschaft. 
 
Auch in ihrem ersten Siebenkampf buchte sie als Nordbayrische Vizemeisterin  
mit 3405 Punkten und drei Bestleistungen das Ticket für die bayerischen 
Mehrkampf-Meisterschaften Bei den Einzelmeisterschaften in Bamberg erhielt sie 
durch 13,12 Sekunden über 80 Meter Hürden bereits die Fahrkarte zur 
bayerischen- und süddeutschen Meisterschaft.  
 
Bei den Frauen qualifizierte sich die Sportstudentin Tina Bußler  im Weitsprung 
gleich im ersten Wettkampf mit 5,50 Meter bereits für die bayerische 
Meisterschaft. Die bayerische Qualifikation hat Tina Bußler auch im Siebenkampf, 
wo Sie sich im Juli in Wunsiedel mit Athleten aus ganz Bayern messen muss. 
Auch die Teilnahme an der süddeutschen Meisterschaft ist ihr mit einer Weite von 
5,66 Meter aus dem letzten Jahr sicher. 
 
Der Abiturient Sascha Pfeuffer  qualifizierte sich durch eine herausragende 
Leistung im Hochsprung von 1,90 Meter für die bayerische Meisterschaft bei den 
Junioren und Männern. Er hat damit auch die Norm für die Süddeutsche erfüllt. 
Auch im Weitsprung stehen 6,54 Meterund im Dreisprung 13,74 Meter für die 
Qualifikation zur Bayerischen Meisterschaft bei den Junioren. 
 
Das Trainerteam um Silke und Erwin Marx  hat wieder hervorragende Arbeit 
geleistet und die Athleten zum richtigen Zeitpunkt für die Wettkämpfe fit gemacht. 
Es darf in dieser Saison sicher mit weiteren Bestleistungen unserer Athleten 
gerechnet werden. 
 
Für die nächsten überregionalen Wettkämpfe wünschen wir allen Athleten viel 
Erfolg!! 

 

Fabian Wendel       Nathalie Hermann    Sascha Pfeuffer    Tina Bußler 
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Leichtathletik 
 

 

„Schlafen die denn alle“? Ganz im Gegenteil.  
 
Die Jüngsten der Abteilung Leichtathletik sind sehr 
aufgeweckt und energiegeladen, wenn es darum 
geht Reaktion bei den Sprints aus verschiedenen 
Positionen zu zeigen (siehe Bild oben). Neben der 
Vermittlung von Grundlagen wie Laufen, Springen 
und Werfen legen die Trainer Birgit Hermann, Marc 
Weiser und Tina Bußler viel Wert 
auf Vielseitigkeit. Und so kommt es schon vor, dass 
man denken könnte 
man ist hier im Breitensport- Training. Denn es wird 
auch geturnt, Basketball, Frisbee und Rugby 
gespielt. Es geht aber auch hoch und weit hinaus. So 
lassen sich nach dem breit gefächerten 
Wintertraining viele Neue Bestleistungen in den 
Ergebnislisten der Leichtathletik finden. Vor allem die 
Trainingsmeister 2010, Filip Kropf (M12) und Jasmin 
Findeis (W9) Theresa Müller (re) und Svenja 
Gröbner (li) zeigen hier ihre turnerischen Fähigkeiten 
Trainingsmeister 2010. Jasmin Findeis (li) und Filip 
Kropf (re) Hohe Sprünge von Florian Dürrbeck (M9) 
Weite Sprünge von Filip Kropf (M12) haben einen 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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super Start in die Saison 2011 hingelegt. Mit 
einer Verbesserung von überragenden 12 
Sekunden bei den 1000 Metern hat sich 
Filip Kropf den Vizetitel bei den 
Kreismeisterschaften in Hof wirklich 
verdient. Auch im Hürdensprint sichert sich 
der Allrounder den zweiten Rang. In den 75 
Metern, im Weitsprung, Hochsprung und 
Weiter Satz von Svenja Gröbner (W10) Fast 
fliegt er schon über die Bahn. Tim Lederer 
(M12) Ballwurf hat sich Filip Kropf 
verbessert. Jasmin Findeis legte in 
Münchberg eine Verbesserung aller 
Disziplinen hin. So holte sie sich auch den 
Kreis-Vizetitel im Ballwurf. Svenja Gröbner 
(W10) knackte in Münchberg voller Freude 
die 3-Meter Marke im Weitsprung. Tim 
Lederer (M12) und Florian Dürrbeck (M11) 
punkten mit hohen Saison- und persönlicher 
Bestleistleistungen im Hochsprung. Der 
flinke Tim verfehlte nur knapp die 10 
Sekunden Marke in seiner Paradedisziplin, 
dem 75 Meter Sprint. Die Ergebnisse der 
Neulinge in der Leichtathletik erfreuen die 
Trainer sehr. Hier sind die tollen Weit-, 
Wurf- und Sprintleistungen von Martin 
Höhne, Alexa Gilch und Simon Längenfelder 
bei den Kreismeisterschaften in Münchberg 
der Schüler C/D zu nennen. Aushängeschild 
der W11, Theresa Müller verletzte sich 
leider bei den Vorbereitungswettkämpfen im 
Winter. Das Trainerteam wünscht ihr gute 
Besserung und hofft auf eine gesunde 
Rückkehr in die Leichtathletik. 
 
Bilder:  

• Theresa Müller (re) und Svenja Gröbner 
  (li) zeigen ihre turnerischen Fähigkeiten 
• Trainingsmeister 2010. Jasmin Findeis (li) 

und Filip Kropf (re) 
• Hohe Sprünge von Florian Dürrbeck (M9)  
• Weite Sprünge von Filip Kropf (M12) 
• Weiter Satz von Svenja Gröbner (W10)  
• Fast fliegt er schon über die Bahn. Tim 

Lederer (M12) 
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Männerballett 
 

 
Eigentlich träumten die Jungs vom Männerballett von mehr Platz zum setzen.... 
... also raus mit der alten Couch. 
Wenn die Couch schon mal weg ist .... 
... warum nicht gleich einen neuen Teppich ? 
Und als der Teppich weg war ... 
...warum nicht den unebenen Boden ausgleichen. 
 

So  oder so ähnlich begann die Geschichte von der Sanierung der "Schwemm". 
 

Unsere Chance den Raum unter der Bühne zu renovieren, war mit der Sanierung 
des Hallenbodens in greifbare Nähe gerückt. Nach Rücksprache mit dem 
Vorstand, dass die Jungs vom Männerballett ihre Arbeitsleistung einbringen  und 
der TV die Materialkosten übernimmt ging es Mitte August mit dem Entrümpeln 
und dem Entfernen des alten Bodens los. 
Innerhalb von 2 Tagen war der Raum leer und  40 cm tief mit Pickel und Schaufel 
ausgegraben. (Unser Vorstand staunte nicht schlecht!). Nachdem der Beton 
Fußboden eingebracht und begehbar war, wurde in den folgenden Wochen 
abends immer wieder fleissig gearbeitet. Hier wurden die zwei Säulen in der Mitte  
vom Putz befreit, genauso wie die Wand Richtung Saal. 
An der Außenwand wurden zwei Löcher gebohrt zur Be- und Entlüftung, die 
Wandbilder freigelegt und das Lattengerüst gestellt, an das später Holzplatten 
montiert wurden.  

 

Trainer 
Ruth Rausch 



www.tvrehau.de 

 
Zwischendurch legte der Elektriker Kabel und Steckdosen ( böse Zungen 
behaupteten, er wolle dort unten sein Lampenstudio einrichten). Unser 
Malermeister legte Parkett und tobte sich sonst noch an den Wänden aus. 
Die weniger begabten Handwerker unter den Tänzern wurden zu Hilfsarbeitern 
degradiert. (Müllentsorgen , Putz anrühren, saubermachen,...). 
Was alle nicht für möglich hielten, in der Woche vor der 1. Prunksitzung  wurde 
unsere Schwemm nach Endmontage div. Kleinigkeiten von unsere Martha Richter 
einem Großputz unterzogen. Zum Schluss wurden die Sofas, ein Schrank und die 
Bar eingeräumt.  
 
Unsere "SCHEMM" war fertig.  Jeder, der das "Loch" vorher kannte, beneidet uns 
jetzt um unser neues Wohnzimmer. 
 
 

 
 
 
Statistik:  Helfer: 11 
               Stunden ca. 350 
    Bier unendlich viel 
   Schweiß noch vielmehr 
 
Was noch erwähnenswert ist, nebenbei studierten die Jungs auch noch den 
neuen Tanz für die Prunksitzungen ein. 
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Termine 
 
 

 
 
02. – 04. September  Herbert Kern-Gedächtnis Turnier in der Dreifachturnhalle  
 
17. September  Weinfest der FastNachtsFreunde 
 
22. Oktober  Kostümverkauf der FastNachtsFreunde 
 
12. November  Faschingseröffnung um 11.11 Uhr in der Jahnturnhalle 
 
26. Dezember  ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  

in der Jahnturnhalle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herausgeber: Turnverein Rehau 1884 e.V., Jahnstraße 7, 95111 Rehau 
Verantwortlich für den Inhalt: Jörg Dietrich 
Druck: Büro-Schäfer, Jahnstr. 42-44, 95030 Hof/Saale 
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.  

 

      In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen 
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V. 
 
 
               Es ging in Gottes Frieden ein 
    
      Ehrenmitglied Fritz Rothemund 
      Ehrenmitglied Hans Heinrich Wachter 
      Ehrenmitglied Christien Hübner 
      Ehrenmitglied Fritz Grötsch 
              
 
                  
       
    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen. 
 
 


